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Offener Brief  

Bürgermeister Julian Christ an die Gernsbacher Unternehmen 

 

  

Sehr geehrte Unternehmer, Gewerbetreibende, Gastronomen, Dienstleister und 

Handwerksbetriebe, 

 

es ist keine leichte Herausforderung, der wir uns jetzt stellen müssen, aber ich bin 

zuversichtlich, dass wir die Corona-Krise gemeinsam meistern werden. Daher möchte ich 

Ihnen auf diesem Wege wichtige Hinweise bzw. eine Zusammenstellung wichtiger 

Ansprechpartner sowie Förder- und Hilfsprogramme zukommen lassen.  

 

Des Weiteren informieren wir Sie kontinuierlich auf unserer Homepage/Wirtschaft zu den 

aktuellen Entwicklungen und Hilfestellungen: https://www.gernsbach.de/pb/787107.html 

und in den Sozialen Medien. 

Bitte beachten Sie, dass die Lage sehr dynamisch ist und mit stetigen Veränderungen 

einhergeht. Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie gut durch diese Krise kommen. 

 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister Julian Christ 

 

 

 

Informationen und Ansprechpartner für Unternehmen  

zur wirtschaftlichen Überbrückung von Engpässen, Stand 25.3.20 
 

 

Soforthilfeprogramm des Wirtschaftsministeriums BW 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg hat ein 
Soforthilfeprogramm aufgelegt: Gewerbliche Unternehmen, Sozialunternehmen und Angehörige der 
Freien Berufe, die sich unmittelbar infolge der Corona-Pandemie in einer existenzbedrohenden 
wirtschaftlichen Lage befinden und massive Liquiditätsengpässe erleiden, werden mit einem 
einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss unterstützt. 
 

Anträge können online ab dem 25. März von gewerblichen und Sozialunternehmen, von 
Soloselbstständigen und von Angehörigen der Freien Berufe, einschließlich Künstler/innen mit bis zu 
50 Beschäftigten (Vollzeitäquivalente) gestellt werden, die ihren Hauptsitz in Baden-Württemberg 
haben. Die Unternehmen sollen bei der Sicherung ihrer wirtschaftlichen Existenz und Überbrückung 
von akuten Liquiditätsengpässen, u.a. für laufende Betriebskosten wie Mieten, Kredite für 
Betriebsräume, Leasingraten u. ä., durch einen Zuschuss unterstützt werden.  



Corona-Pandemie 
 

 
Seite 2 von 4, 25.03.2020 

 

 
 
 
 
 
Die Soforthilfe ist gestaffelt nach der Zahl der Beschäftigten und beträgt bis zu: 9.000 Euro für drei 
Monate für Antragsberechtigte Soloselbstständige und Antragsberechtigte mit bis zu 5 Beschäftigten, 
15.000 Euro für drei Monate für Antragsberechtigte mit bis zu 10 Beschäftigten, 30.000 Euro für drei 
Monate für Antragsberechtigte mit bis zu 50 Beschäftigten. (PM WM BW) 
 
Weitere Infos finden Sie unter diesem Link: www.wm.baden-wuerttemberg.de 
 
Corona-Hotline des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg:  
Tel. 0800 40 200 88, jeweils von Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr. 

 
 
 

IHK Karlsruhe + HWK Karlsruhe 
Wichtiger Ansprechpartner für Selbstständige/Unternehmen sind auch die IHK Karlsruhe und die 
Handwerkskammer Karlsruhe.  
 
Die IHK-Karlsruhe (www.karlsruhe.ihk.de) hat eine extra Info-Hotline zur Corona-Krise für 
Unternehmen aus der Region eingerichtet (0721 174-200, Mo-Fr, 8.00-16.00 Uhr) und auch alle 
wichtigen und hilfreichen Infos - zum Beispiel zu Finanzhilfen, Arbeitsrecht oder Kurzarbeitergeld 
u.v.m. auf ihrer Homepage übersichtlich zusammengestellt.  
 
Auch die Handwerkskammer hat auf ihrer Homepage weiterführende Infos veröffentlicht: 
www.hwk-karlsruhe.de 
 

 

 

Agentur für Arbeit:  Beantragung von Kurzarbeitergeld 
Bei allen Fragen zu Kurzarbeitergeld steht die Agentur für Arbeit Vorort oder der Arbeitgeber-Service 

der Bundesagentur für Arbeit zur Verfügung: 

Montag-Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr gebührenfrei unter: Tel.: 0800/4555520. 

Weitere Information: www.arbeitsagentur.de/kurzarbeit 

 

 

 

Finanzamt 
Finanzielle Engpässe überwinden durch steuerliche Erleichterung und Liquiditätshilfen. 

Steuerliche Erleichterung zur Liquiditätssicherung, Anpassung von Vorauszahlungen bzw. Stundungen 

von Steuerzahlungen.  

Passgenaue Informationen für Unternehmen bietet das jeweils zuständige Finanzamt 

Tel. 07222/978-0 (Finanzamt Rastatt). 
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KfW und Bürgschaften 
Leicht zugängliche Überbrückungskredite, um Liquiditätsengpässe abzufedern, sodass laufende 

Kosten weiter durch Kredithilfen des Bundes sowie durch ein Angebot der Kreditanstalt für 

Wiederaufbau (KfW) getragen werden können. 

 

Allgemeine Informationen auch über die gebührenfreie Hotline der KfW unter: 0800-5399 001.  

Die Beantragung eines KfW-Kredites kann nur über Ihre Hausbank erfolgen. 

Weitere Information: www.kfw.de 

 

Bürgschaften für Betriebsmittel können über die Hausbanken zur Verfügung gestellt werden. (Keine 

Sanierungsfälle oder Unternehmen die vor der Corona-Krise in wirtschaftlichen Schwierigkeiten 

waren). Informationen und Kontaktmöglichkeiten erhalten Unternehmen jeweils bei der zuständigen 

Bürgschaftsbank.  

Weitere Information: www.buergschaftsbank.de 

 

Außerdem gibt es Bürgschaften, die über Landesförderinstitute beantragt werden können. Für 

Auslandsgeschäfte können die bekannten Hermes-Bürgschaften in Anspruch genommen werden. 

 

 

 

Überbrückungskredit durch Landesförderungsinstitute 
Landesförderinstitute bieten zum ERP- und KfW-Angebot zinsgünstige Betriebsmittelfinanzierungen 

und Überbrückungsgeld an.  

Überbrückungsgeld der L-Bank über die Hausbank beantragen, die Hausbank haftet mit 20 %, L-Bank 

übernimmt 80 % der Haftung. Die Einzelheiten finden Sie bei den jeweiligen Förderinstituten der 

Länder:  

Wirtschaftsministerium Stuttgart Tel.: 0711/123-0 Hotline/E-Mail: finanzierung@wm.bwl.de 

Weitere Information: www.l-bank.de 

 

 

 

Exportkreditgarantien  
Bei entfallen Forderungen und Zahlungsverzögerungen steht die Euler Hermes AG mit der 

kostenpflichtigen Telefonnummer: 040/88349000 oder per E-Mail:  info@exportkreditgarantien.de 

bereit. 

 

 

 

Tourismuswirtschaft 
Übersicht über Themen und aktuellen Informationen für die Tourismuswirtschaft erhalten Sie über 

das Kompetenzzentrum des Bundes unter Info-Portal: corona-navigator.de  

 



Corona-Pandemie 
 

 
Seite 4 von 4, 25.03.2020 

 

 

 

 

 

Start-Ups 
Informationen besonders für Gründer*innen finden Sie unter diesem Link: 

www.cyberforum.de/newsroom/corona-hilfe-fuer-unternehmen 

 

 

 

Kulturschaffende 
Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg hat ein 

Soforthilfeprogramm aufgelegt, das sich an alle Kulturschaffenden richtet. 

Unter folgendem Link können sich die Kulturschaffenden umfassend informieren: 

https://mwk.baden-wuerttemberg.de/de/kunst-kultur/kultursparten/unterstuetzung-

kulturbetriebe-coronavirus/ 

 

 

Wirtschaftsregion Mittelbaden  
Die Geschäftsstelle der Wirtschaftsregion Mittelbaden hat unter www.wirtschaftsregion-

mittelbaden.de ein Menü-Punkt „Corona-Infos“ eingerichtet, indem die aktuellen Informationen zu 

Programmen und Unterstützungsmaßnahmen von Bund und Land für Unternehmen eingestellt sind. 

 

 

 

 

 

Aufruf an Gernsbach Gastronomen: Welche Liefer-und Abholangebote gibt es? 

Gerne möchte die Stadt Gernsbach die örtliche Gastronomie unterstützen und eine Übersicht 

erstellen, welche Liefer- und Abholangebote in Gernsbach und den Ortsteilen angeboten werden. 

Die Gastronomen werden daher gebeten, ihr Angebot an stadtanzeiger@gernsbach.de zu 

übermitteln. 

Die Gesamtübersicht wird dann in der kommenden Stadtanzeiger-Ausgabe veröffentlicht sowie auf 

der städtischen Homepage www.gernsbach.de und auf Facebook und kann dort auch laufend 

aktualisiert werden. 

 

 

 

 


